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Beispiel: schwache Deklination von Adjektiven (bestimmter Artikel)

scharf

Ben schmecken die scharfen Peperoni nicht.

Numerus, Genus und Kasus des Bezugsnomens (Peperoni):  
Numerus → Mehrzahl
Genus → weiblich
Kasus →      Akkusativ

Deklination
Was ist eine schwache 
Deklination?

Was ist eine schwache Deklination?

• Die meisten Adjektive, die vor einem Nomen stehen, werden dekliniert.
 
• Eine schwache Deklination tritt auf, wenn vor einem Adjektiv entweder ein bestimmter 

Artikel oder ein Demonstrativpronomen steht.
 
• Schwach deklinierbare Adjektive können zwei verschiedene Endungen haben: -e oder 

-en.
 
• Die Deklination des Adjektivs hängt vom Genus (Geschlecht), Numerus (Anzahl) und 

Kasus (Fall) des Bezugsnomens ab. Eine Übersicht, wann welche Endung benutzt wird, 
siehst du hier:

• männliche Nomen (Einzahl): -e (Nominativ) / -en (Genitiv) / -en (Dativ) / -en (Akkusativ)
• weibliche Nomen (Einzahl): -e (Nominativ) / -en (Genitiv) / -en (Dativ) / -e (Akkusativ)
• sächliche Nomen (Einzahl): -e (Nominativ) / -en (Genitiv) / -en (Dativ) / -e (Akkusativ)
 
• In der Mehrzahl bekommen alle die Endung -en.


